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Januar

2.

5.

Der Gemeinderat lädt auf 11.00 Uhr zum traditionellen Neujahrsapéro in die Aula ein. 
Der Anlass wird durch 2 Programmpunkte angereichert: 

Hans Urech stellt seinen Band: "Hallwil 1790 - 1970  - vom Bauerndorf Niederhallwil 
zum Wohndorf in einer neuen Zeit" vor. 
Thomas Bucher präsentiert einen Zusammenschnitt von Filmaufnahmen von Werner 
Urech: "Hallwil 1983 - 2007" 

Beide Vorstellungen kommen beim zahlreichen Publikum gut an und dürften bei einigen 
zusätzliches Interesse geweckt haben, diese Werke noch etwas genauer anzusehen. 
Nach den von der Trachtengruppe servierten Mittagessen in der Turnhalle zogen ab 14 Uhr die 
traditionellen Bärzelifiguren durchs Dorf. 
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Januar

20.

27.

31.

In der AZ erscheint die Mitteilung, die 16-Kilovolt-Freileitung, welche ab Weid/Hallwil 
nach Teufenthal führte, sei in den Boden verlegt worden (7378 Meter Kabel). 
Tatsächlich hängen am entsprechenden Masten keine Drähte mehr und die Stangen der 
Freileitung, welche südlich des Riemenwaldes Richtung Dürrenäsch führte, sind bereits 
verschwunden. Nur noch die Beton-Sockel ragen aus dem Boden. Auch wenn diese 
Masten in der Erinnerung des Chronisten immer vorhanden waren und schon fast zum 
Landschaftsbild gehörten -  vermissen wird sie vermutlich niemand! 

In der Turnhalle nimmt eine überaus grosse Trauergemeinde  für immer Abschied von 
Rudolf Urech - Bühler; Haude-Ruedi. Er verstarb im 82. Altersjahr. 
Er darf in seiner Art als "Original", als Urhallwiler bezeichnet werden. 
Er führte die Landwirtschaft am nördlichen Dorfeingang in 4. Generation und diente 
daneben der Öffentlichkeit in diversen Funktionen: Steuerkommission, Feuerwehr, 
Sanität, Turnverein, Käsereigenossenschaft, Kirchenpflege und besorgte viele Jahre den 
Winterdienst mit dem Schneepflug. 

Das Wetter im Januar ist gekennzeichnet durch eine stabile Inversionslage: Kalte Luft im 
Mittelland, auf 800 - 1000 m ein Hochnebeldeckel und darüber Sonne. So können wir uns 
den ganzen Monat gerade mal an 30 Stunden Sonne erfreuen - eine Menge, die man sich 
in den Skigebieten in 3 Tagen abholt.  Vom 15. bis am 27 . steigt das Thermometer auch 
tagsüber nie über den Gefrierpunkt. Trotz der tiefen Durchschnittstemperaturen reicht es 
nicht für eine "Seegfrörni" (viel Bise / Wellengang) 
Wenig Niederschläge, die Flüsse führen rekordtiefe Pegelstände. Erst heute am 
Monatsletzten Dauerregen. 
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Februar

12. Abstimmungs-Sonntag
Eidgenössische Vorlagen

ja nein ja% ja nein ja% ja nein ja%

Hallwil 79 133 37,3 122 90 57,5 64 145 30,6

Boniswil 210 243 46,4 270 171 61,2 159 283 36,0

Egliswil 237 210 53,0 282 149 65,4 166 271 38,0

Seengen 586 686 46,1 864 393 68,7 579 655 46,9

Seon 616 701 46,8 804 482 62,5 436 845 34,0

Kanton 53,3 63,1 39,2

Bund 60,4 61,9 40,9

Kantonale Vorlagen

ja nein ja% ja nein ja% ja nein ja% ja nein ja% ja nein ja%

Hallwil 55 138 28,5 56 140 28,6 82 101 44,8 59 137 30,1 56 141 28,4

Boniswil 258 155 62,5 243 181 57,3 153 284 35,0 120 317 27,5 118 328 26,5

Egliswil 190 180 51,4 235 157 59,9 122 294 29,3 118 287 29,1 116 286 28,9

Seengen 593 545 52,1 615 555 52,6 384 834 31,5 284 917 23,6 293 909 24,4

Seon 677 486 58,2 705 480 59,5 385 868 30,7 351 891 28,3 333 905 26,9

Kanton 57,2 57.5 30,5 29,4 30,5

Referendum:

Leichtere 

Einbürgerung

3. Generation

Referendum:

Fonds für 

Nationalstrassen

und Agglo-

Verkehr

Referendum:

Unternehmens-

Steuerreform III

Referendum:

Optimierung

Aufgabenteilung

Kanton/Gemeinden

Referendum:

Neuordnung

Finanzausgleich

Initiative:

Anti-Lehrplan 21

Initiative:

Arbeit und 

Weiter-

bildung für 

alle

Initiative:

Gegen 

Familienarmut

Bei den heutigen Abstimmungsvorlagen steht das Geld im Zentrum: 
Auf eidgenössischer Ebene geht es Parlament und Bundesrat darum, Steuerprivilegien von 
internationalen Konzernen und Holding-Gesellschaften abzubauen. Damit diese nicht abwandern, 
sollen diesen Firmen andere "Zückerli" bereitgestellt werden - was auch wieder finanziert werden 
muss. Die Mehrheit der Stimmenden befürchtet, letztlich dafür bluten zu müssen und schickt 
daher die Vorlage - trotz Empfehlung aller Kantonsregierungen und Mitte- bis Rechtsparteien - 
bachab. 
Auf kantonaler Ebene steht der Finanzausgleich und die Aufgabenverteilung Kanton-Gemeinden 
im Zentrum. Die neue, vom Grossen Rat verabschiedete Ordnung verheisst für Hallwil kaum 
Erfreuliches. (siehe Flugblatt hiernach) Damit wird der stark von den umliegenden Gemeinden 
abweichende Zustimmungsgrad erklärt. 
Das Vorgehen des Kantons ist ziemlich raffiniert: Indem man finanzschwache Grossgemeinden 
entlastet, erreicht man dank deren Stimmenpotenzial die Zustimmung. 
(Aarburg: 76%; Wohlen: 68%; Baden: 74%; Lenzburg: 68%; Neuenhof: 85%) 
Damit steigt der (Fusions)-Druck auf die kleinen Gemeinden und verheisst hinsichtlich 
Selbständigkeit künftig wenig Freiraum! 
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15. Der Artikel in der "AargauerZeitung" macht schon etwas nachdenklich. 
Einersweits ist die Behörde darum bemüht, möglichst viele Schüler in Hallwil zu behalten, um 
die kantonalen Auflagen hinsichtlich Klassenzugsgrössen zu erfüllen. 
Und dann sowas: "Zum Wohle des Kindes" - oder anders ausgedrückt - dass die Schüler aus 
Hallwil die Lernziele für einen Übertritt in eine andere Stufe auch erreichen können, müssen 
sie in die Nachbargemeinden geschickt werden. Nicht gerade eine Einladung an Neuzuzüger, 
mit ihren schulpflichtigen Kindern in die diversen Neubauten einzuziehen. 
Die Hallwiler Schule war wohl lange Zeit ein (eher ungeführter) Selbstläufer. Nun gilt es, 
Aufgaben und Kompetenzen wieder aufeinander abzustimmen. (Nicht  nur reden 
miteinander - auch zuhören, verstehen und umsetzen!) 
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Februar

28.
Das Wetter im Februar verhielt sich nicht besonders aufregend. Bedingt durch ein starkes 
Hoch gab es vor allem zwischen 9. und 16. tagsüber viel Sonnenschein. An einigen 
Messstationen wurden neue Tages-Rekordtemperaturen verzeichnet. Wo Föhn im Spiel 
war, erreichte das Thermometer bis 22°. Wegen der klaren Nächte und der damit 
verbundenen Abkühlung wurde aber die Vegetation nicht übermässig vorangetrieben. 
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März

3.

10.

13.
Auch Hallwil bleibt von diesem Trend offensichtlich 
nicht verschont. 
Als Täter werden vorwiegend Jugendliche 
vermutet,die sich auf diese Weise einzubringen 
versuchen. Die aufgesprayten Motive lassen einen 
breiten Interpretationsspielraum zu und sind schwer 
zu deuten.  
Geht es allenfalls auch bloss um eine "Mutprobe" 
gegenüber sich selbst ? Das gab es zu früheren 
Zeiten auch schon, bloss mit etwas weniger 
plakativer Sachbeschädigung. 

Der Turnverein STV führt seine Generalversammlung im "Rote Leu" in Dürrenäsch durch. Es 
werden die üblichen Traktanden behandelt. Bis 5. April ist das Protokoll auf www.stvhallwil.ch 
noch nicht abgespeichert. 
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März

16.

17.
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März

24.

31.

Im Gratis-Anzeiger "Lenzburger-Nachrichten" werden in zwangloser Reihenfolge 
Ortsportraits der umliegenden Gemeinden veröffentlicht. 
Heute erscheint über Hallwil der nachfolgende Artikel. An sich nichts Neues, trotzdem 
insbesondere für Neuzuzüger immer wieder interessant zu lesen. 

Einer der wärmsten März seit Messbeginn geht zu Ende. Viel Sonnenschein, wenig Regen, 
relativ hohe Temperaturen. So werden in Hallwil am 30. März knapp 25° gemessen. 
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April

1.

7.

8.

Im Schafzuchtbetrieb von Ruedi Brunner werden über 500 Schafe von professionellen Scherern 
geschoren, darunter auch solche aus andern Betrieben. Dieser schon fast traditionelle 
"Schafevent" lockt immer wieder zahlreiche Besucher an, die mit Getränken, hausgemachten 
Grillwürsten und Salaten verpflegt werden. 

Die seit dem 1. September 2016 amtende Leiterin Finanzen der Gemeinde Hallwil, Sabrina 
Bolliger, hat ihre Anstellung krankheitsbedingt bereits wieder gekündigt. Die Obliegenheiten 
werden bis zu einer Neueinstellung vorübergehend durch Almojob GmbH, Baden, sichergestellt. 
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April

20.

26.

30.

In die Angelegenheit "Herti" scheint nun doch 
Bewegung zu kommen. 
(siehe Chronik Mai 2015) 
Offensichtlich hat sich ein Mutiger gefunden, 
der trotz Denkmalschutz-Auflagen bereit ist, in 
die Ruine zu investieren. 

Bis Ostern (16.)herrscht prächtiges Frühlingswetter mit relativ hohen Temperaturen. Dies bringt der 
Vegetation 3 Wochen Vorsprung im Vergleich zum langjährigen Mittel. In den Nächten 19./20. und 20./21. 
sinkt das Thermometer auf -5°! Am 28./29. und 29./30. werden ebenfalls Minustemperaturen gemessen, 
was zu fast vollständigen Verlusten an den gerade in Blüte stehenden Obst-und Beerenplantagen führt. 
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Mai

19.

21. Abstimmungswochenende:

Bund Kanton

ja nein ja%

Hallwil 66 121 35,3

Boniswil 218 286 43,3

Egliswil 207 205 50,2

Seengen 553 725 43,3

Seon 534 741 41,9

Kanton 48,2

Bund 58.2

neues Energie-Gesetz: (Referendum)

- Effizienz fördern

- Verbot von AKW

ja nein ja%

Hallwil 68 113 37,6

Boniswil 166 330 33,5

Egliswil 133 270 33,0

Seengen 343 895 27,7

Seon 415 815 33,7

Kanton 34,1

Bezahlbare Krankenkasse für alle

(Volksinitiative SP)
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19.
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Mai

26.

28.

30.

In der AZ erscheint ein Artikel zum Hallenbad in Seon. Titel: Sollen andere Gemeinden das 
Hallenbad mitfinanzieren? Fakt ist, dass etliche Hallwiler das Bad nutzen - es liegt ja nahe. Auch 
die Hallwiler Schüler lernen hier schwimmen. 
Die Gemeinde Seon hat seit 1975 rund 9 Millionen Franken in diese Anlage investiert. Nun 
drohen der Gemeinde Sanierungskosten  von weiteren rund 7 Millionen Franken. Aus dem 
laufenden Betrieb resultieren jährliche Defizite von 70'000 - 80'000 Franken. 
Es ist naheliegend, dass unter diesen Voraussetzungen die Gemeinde Seon nach Möglichkeiten 
sucht, die finanzielle Basis zu verbreitern. Nach welchem Schlüssel und mit welchen Mitteln 
Hallwil am Bad zu beteiligen sei, ist eine wohl kaum zu beantwortende Frage.  
Es zeigt sich immer deutlicher, dass Infrastrukturen von einer gewissen Grösse und Bedeutung 
nur von einer grösseren Trägerschaft unterhalten werden können. 

Auf dem Areal der Landi Hallwil herrscht rege Betriebsamkeit: Rund 340 Personen sind zum 
"Sonntags-Brunch" geladen.  Gefeiert werden 100 Jahre: 40 Dienstjahre des Geschäftsleiters Edi 
Schmid und der 60. Geburtstag des Präsidenten Reinhard Gloor. Beide bekunden in ihren 
Ansprachen, dass sie stolz sind auf den Landi-Markt Hallwil. Hoffen wir, dass sich dieser weiter 
gegen die Konkurrenz behaupten und seine Position festigen kann. 

siehe Chronik 13. März 2017 
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1.

1.

Der Frauenverein geht mit den Senioren auf Reisen.  Über 40 Personen haben sich angemeldet, 
36 Personen können schliesslich der Einladung folgen, was sicher als Erfolg gewertet werden 
kann. Sie werden begleitet von Ruth Schwegler und Pfarrer Jan Niemeier. 
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Juni

8.

20.

22.

Der Chronist verweist auf die Bemerkungen vom 
15. Februar 2017: Offensichtlich ist das damals 
formulierte Ziel - nicht nur reden, auch zuhören, 
verstehen und umsetzen - nicht erreicht worden. 
Man schmeisst den "Bettel" hin und hofft 
vermutlich auf ein Wunder. Es liegt nicht am 
Chronisten, die Verantwortlichen am Schlamassel 
zu bestimmen. Es bleibt die Hoffnung, dass 
Personen in die Schulpflege aufgenommen 
werden können, welche auch bereit sind, 
Verantwortung  für unsere Schule zu 
übernehmen und sich auch durchzusetzen. 
Gar nicht so einfach!!! 

Im "Lenzburger Bezirksanzeiger" erscheint unter der fetten Überschrift: 

Gemüse im Abo und im Einklang mit der Natur 
ein dreiviertelseitiger Artikel über die Gmüeser von Fritz Thut. [nächste Seite] (siehe auch 
Chronik August 2016) 
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30.
Gegenwärtig wird die Wannenmoosstrasse im nördlichen Abschnitt saniert und die 
Werkleitungen werden ersetzt. 
In diesem Zusammenhang wurde auch der Durchlass des Wannenmoosbaches unter der 
Strasse auf 60 cm Querschnitt ausgeweitet. 

Die Ausweitung auf 60 cm macht 
allerdings nur wenig Sinn, wenn der 
nachfolgende Durchlass unter der 
Engenbühlstrasse höher liegt und 
nur 40 cm misst.  
Rückstau - zusätzlicher Durchlass 
bereits wieder eliminiert !! 
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Juli

1.

8.

19.

Bereits zum 26. mal in Folge wird das Hallwiler Dorfturnier (Fussball) ausgetragen. Der Anlass 
steht unter dem Motto: "All Johr gmüetlech" und wird vom Turnverein organisiert. 25 
Mannschaften nehmen teil. Wohl wird am Ende eine Rangliste erstellt - der Spass steht aber im 
Vordergrund. Ausführlicherer Bericht im "Dorfblättli". 

Ein heftiges Gewitter mit intensiven Niederschlägen und zum Teil auch Hagel entlädt sich über 
dem Westaargau. Insbesondere im Raum Zofingen - Uerkheim - Bottenwil sind die Schäden 
besonders heftig: Überflutete Unterführungen, Keller und Erdgeschosse, weggespülte 
Fahrzeuge führen zu Millionenschäden. Feuerwehr und Zivilschutz sind bis zu einer Woche im 
Einsatz! 
In Hallwil kommen wir glimpflich davon: Das entlang der sanierten Dürrenäscherstrasse 
eingefüllte Kies wird ausgespült und bis in den Raum Kreisel verfrachtet und führt so zu 
Behinderungen im Strassenverkehr. Das angeschwemmte Kies wird von Strassenmeister und 
Schulhausabwart umgehend weggeräumt. Von weiteren Schäden ist nichts bekannt. 

Der Acker im Breiteloo 
zwischen alter und neuer 
Dürrenäscherstrasse ist 
geflutet. Selbst die neue 
Auffangrinne kann die 
Wassermassen 
vorübergehend nicht 
aufnehmen und überläuft. 

Die Schachtdeckel sind 
mit Schwemmgut 
verstopft. Das an der 
Innenkante der Strasse 
eingebrachte Kies wird 
weggeschwemmt. 

Ab Einmündung 
Wannenmoosstrasse bis vor 
den Kreisel an der 
Seetalstrasse ist die 
Dürrenäscherstrasse zum 
Teil bis an der Trottoirrand 
mit Kies übersäht. 

Pneuhaus Fokke GmbH, Birren 6 in Seon stellt ein Baugesuch für ein Montage- und 
Lagergebäude auf Parzelle 805 / Weihermatt. (Gewerbezone ) Auflagefrist bis 21. August. 
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Juli

27.

31.

In der Nacht vom 19. auf den 20. Juli haben Unbekannte in der Aabach-Badi ein 
Holztischgarnitur stark beschädigt sowie zwei Bäume ganz oder teilweise gefällt. Der 
Gemeinderat Hallwil verurteilt in einer Mitteilung dieses Verhalten und hat bei der 
Kantonspolizei Strafanzeige eingereicht. 
Personen, welche Angaben zur Täterschaft machen können oder auffällige Beobachtungen 
gemacht haben, werden gebeten, sich bei der Kantonspolizei Lenzburg oder der 
Gemeindekanzlei Hallwil zu melden. 

An den Dorfeingängen wird mit den obigen Plakaten auf die Bundesfeier vom 1. August 
aufmerksam gemacht. 
Damit wurde eigentlich die Organisation der Feier von der Behörde an den privaten 
Unternehmer "ausgelagert." Dagegen ist auch kaum etwas einzuwenden. Mit über 100 
Teilnehmern an der Veranstaltung wird das Vorgehen auch weitgehend anerkannt. 
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1. 1. August-Brunch auf dem Haldenhof von Oskar Urech. Ausführlicher Bericht im Dorfheftli 08/2017

17.

Bei der Besetzung der Hallwiler Behörde kann nur knapp von einer Wahl, bzw. Auswahl 
gesprochen werden. Nur gerade für die Finanzkommission steht ein Kandidat mehr zur 
Verfügung, als Posten zu vergeben sind. 
Dies als totaler Kontrast zu den Behördenwahlen im Herbst 1965, als bei emotionalen 
Ausmarchungen 20 (zwanzig!) Flugblätter gestreut wurden. 
Der Chronist will in diesem Zusammenhang nicht werten. Sicher waren auch die historischen 
Begebenheiten nicht nur vorbildlich. Trotzdem kann einen die gesellschaftliche Entwicklung 
nachdenklich stimmen, welche die Übernahme eines öffentlichen Amtes nicht mehr 
erstrebenswert erscheinen lässt, bzw. wegen anderer Inanspruchnahme (Beruf / Familie / 
Hobby etc.) gar nicht zulässt. 
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31.
Im Gratis-Anzeiger "Lenzburger Nachrichten" erscheint das folgende Ortsportrait, basierend 
auf den Aussagen des Gemeindeammanns und den Interpretationen des Journalisten. So 
kann sich der höchstgelegene Punkt unmöglich an der süd-ost-Ecke des Gemeindebanns 
befinden. 
Trotzdem immer wieder interessant, wie das Gemeinwesen wahrgenommen wird. 
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8.

16.

Die Strassensanierung und das Neuverlegen der Werkleitungen im Bereich 
Wannenmoos/Engenbühl sind weitgehend abgeschlossen. (siehe Chronik Juni 2017) 

In der "Schweiz am Sonntag" erscheint der folgende Artikel über die Schule Hallwil. Der 
Kommentar des Chronisten vom Juni 2017 kann dazu hier wiederholt werden. 
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24. Abstimmungssonntag:

ja nein ja% ja nein ja% ja nein ja%

Hallwil 163 84 66,0 85 169 33,5 80 174 31,5

Boniswil 396 153 72,1 214 345 38,3 198 362 35,4

Egliswil 375 126 74,9 213 297 41,8 198 311 38,9

Seengen 1194 404 74,7 659 963 40,6 568 1051 35,1

Seon 1114 410 73,1 625 931 40,2 595 965 38,1

Kanton 74,5 45,8 43,0

Bund 78,7 49,9 47,3

Verfassungsänderung: Für 

Ernährungssicherheit. 
(Gegenvorschlag des 

Parlaments zur Initiative)

AHV: Zusatzfinanzierung 

durch Erhöhung MWst

(Referendum)

AHV - Reform

Frauen Rentenalter 65

Neurentner + Fr. 70/Monat

(Referendum)
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29.

Rang 2 für den Hallwiler!
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29.

30.

bisherige Ausführung: neues Lokal:

Innenansichten:

In der Regionalpresse erscheinen zum Teil ganzseitige Artikel über Wildobst und Erhaltung alter 
Arten (Pro Specie Rara). In Hallwil stehen die "Gmüeser" dahinter (Thomas Urech, Martina 
Räber). Sie haben erkannt, dass die Nachfrage nach Wildobst-Pflanzen stark zunimmt. 
Auf dem im Wannenmoos angelegten Wildobst- und Beerengarten geht es  daher nicht nur um 
die Erhaltung alter Arten sondern auch um Produktion. 
Aus den wertvollen, unverfälschten Früchten (Sanddorn, Kornelkirschen, Schlehen, Berberitze, 
Felsenbirnen, Wild- und Kirschpflaumen) lassen sich die unterschiedlichsten Produkte herstellen 
(Konfitüren, Schnäpse, Dörrfrüchte usw.) Diese Spezialitäten lassen sich allerdings nicht 
ausschliesslich über einen Hofladen vermarkten, sondern die entsprechenden Manufakturen 
und Vertriebspartner müssen erst noch gefunden werden. Die "Gmüeser" sind sich bewusst, 
dass sie hier eine Vorreiterrolle belegen. Zur spannenden und herausfordernden Pionierarbeit, 
die hier noch zu leisten ist, darf viel Durchhaltewillen und Glück gewünscht werden. 

Im Haldenhof eröffnet Oskar Urech einen neuen Verkaufsladen. Wo buchstäblich früher die 
Schweine hausten, werden nun in einem sehr gefälligen Lokal die unterschiedlichsten Agro-
Produkte und Backwaren angeboten. Ein Beispiel dafür, wie sich jeder Anbieter immer wieder 
anpassen muss, um weiter am Markt bestehen zu können. 
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Oktober

7.

7.

An der Weiherackerstrasse besteht seit längerem eine Baustelle. Ursprünglich brachte man 
dies in Zusammenhang mit dem Baugesuch von Georg Notter (Garage-Anbau), welches von der 
Baubehörde bewilligt wurde. 
Beim Aushub stösst man aber unvermittelt auf die Kananlisationsleitung von Dürrenäsch / 
Kofer. 
Diese Leitung wurde seinerzeit falsch eingemessen und das Sockelniveau auf Rohrunterkante 
statt Rohroberkante eingetragen. Die Leitung muss also verlegt werden. 
Bei den Freilegungsarbeiten findet man weitere, in den Plänen nicht vermerkte Zuleitungen, 
welche nun ebenfalls neu aufgenommen werden müssen! 
Da haben es sich seinerzeit sowohl Bauleute wie Behörde etwas gar einfach gemacht: 
"Hauptsache, die Scheisse fliesst irgenwie ab"! 
Der "Murks" muss nun behoben werden zulasten der öffentlichen Hand. Man rechnet mit 
Kosten von rund 70'000 Franken. 

Liegenschaft Notter 

"gefundene" 
Zuleitung 

bestehende 
Kanalisation 

neue Umgehung 
Projekt "Notter" 

Wie jeweils im Frühling und im Herbst üblich, werden auf der Schaffarm Brunner im 
Krummacher die Schafe geschoren. Zusammen mit den von andern Schafhaltern  zugekarrten 
Tieren, müssen rund 500 ihre "Haare lassen".  
Die von echten Profis durchgeführte Prozedur vermag immer wieder zahlreiche Schaulustige 
anzulocken, die sich dann vor Ort mit schafspezifischen Grilladen verpflegen können. 
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Oktober

25.

Zuteilung der Gemeinden

bisher

Zuteilung derGemeinden

neu

Seit mehr als 4 Jahren ist die Bezirksschule für die Hallwiler Schüler ein Thema. [Chronik 
Januar/Juli 2013; April 2015; September 2016] Als Folge der der Schulreform (Bezirksschule 
erst ab der 6. Klasse - damit nur noch 3 Jahre Bez-Schule) wurde von der kantonalen 
Bildungsbehörde verfügt, dass im Seetal nur noch 2 Schulstandorte aufrecht erhalten werden 
können. Eine Arbeitsgruppe, in welcher alle beteiligten Gemeinden verteten waren, konnte 
sich nicht einigen, sodass nun der Regierungsrat entscheidet: Fahrwangen wird geschlossen! 
Damit wird Seengen natürlich vorab die Schüler der aufgehobenen Schule aufnehmen.  
Konsequenz: Die Hallwiler Schüler - seit Jahrzehnten einheitlich auf Seengen ausgerichtet - 
werden nach Seon umgeteilt. 

Dem Chronisten erscheint es einleuchtend, dass durch die Konzentration im engeren 
Schulbereich Einsparungen durch Synergie-Effekte - insbesondere im Bereich 
Nebenfächer - möglich sind. Ebenso klar ist aber, dass mit den weiteren Schulwegen neue 
Herausforderungen entstehen (Verkehrsinfrastruktur  / Logistik). Zu hoffen ist, dass in der 
Gesamtschau die Rechung letzlich auch aufgeht!! 
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Die Nutzung der ehemaligen 
Kapelle als Einstellraum für 
Oldtimer-Autos rechnete sich 
offenbar nicht! 
(Chronik April 2016) 
Welcher Art Hobby die 
Räumlichkeiten künftig dienen 
sollen, geht aus dem Baugesuch 
nicht hervor. 
Mindestens die Nachbarn dürften 
da gespannt sein. 
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Der Wagen steht bereits seit 
Mitte November und ist 
Montag bis Freitag auch 
bedient. 
Der Chronist zweifelt 
allerdings, ob die notwenigen 
Umsätze am Kreisel generiert 
werden können. 
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Beförderung in der Feuerwehr Boniswil-Hallwil  
Die Gemeinderäte Boniswil und Hallwil haben auf Antrag der Feuerwehrkommission folgende 
Beförderung per 1. Januar 2018 genehmigt: 

Moritz Frey - Hallwil -  zum Oberleutnant und neu auch zum Vizekommandanten 

Die Gemeinderäte gratulieren zur Beförderung und zur Wahl und wünschen weiterhin viel 
Freude und Befriedigung bei der Feuerwehr.  
FEUERWEHRKOMMISSION  
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An der Gemeindeversammlung nehmen 45 Stimmberechtigte  teil (7,5%). 
Die Versammlung dauert aussergewöhnlich lange: 22.35 Uhr. Am intensivsten wird über 
Traktandum 2 (faktische Erhöhung des Gemeindesteuerfusses um 3%) debattiert. Mehrere 
Votanten rufen zu vermehrtem Sparen auf in der Absicht, das Budget zurückzuweisen um die 
Steuererhöhung vermeiden zu können. 
Es gelingt dem Gemeinderat aufzuzeigen, dass der Spielraum für die Gemeinde sehr 
bescheiden ist und bloss 5 - 10% des Aufwandes selbst bestimmt werden kann;  der  Rest ist 
durch gesetzliche Auflagen vorgegeben.  Es wird auch erklärt, wieso  Hallwil  in Sachen Steuern 
nicht mit Seengen oder Meisterschwanden verglichen werden kann: Da sind zwar die Steuern 
tief, dafür aber Land- und Mietpreise entsprechend höher als in Hallwil. 
Dem Gemeinderat gelingt es auch, von der Notwendigkeit zu den Investitionen in die 
Infrastruktur zu überzeugen, sodass auch den restlichen Traktanden grossmehrheitlich 
zugestimmt wird. 
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Das Schuhwerk der diesjährigen Kläuse eignete sich offensichtlich nur bedingt bei den 
herrschenden Wetterbedingungen. Nasse Füsse dürften sie daran gehindert haben, auch in die 
nordwestlichen Teile der Gemeinde einzudringen. Der zu erwartende Ertrag  (Obulus / Text 
oben) hat den Leidensdruck letztlich nicht mehr aufgewogen. Der Chronist hat Verständnis. 



Gemeinde Hallwil
Dorfchronik

Dezember

15.

20.

24.25.

31.
Am Silvester-Dreschen auf dem Bruderhübel sind rund 120 Personen anwesend.  Man 
lauscht dem mächtigen Gepolter der Drescher, hält um Mitternacht kurz inne und wünscht 
sich gegenseitig ein gutes neues Jahr um dann weiter den Dreschklängen zuzuhören. 
Der Brauch ist in den Dokumentationen der Hallwiler Mittwinterbräche ausführlich 
umschrieben. 

Die "Wiehnechts-Chindli" sind unterwegs. Bis vor einigen Jahren haben sie an den beiden 
Tagen bei fast sämtlichen der rund 260 Haushalte angeklopft. Das wurde den Mädchen 
natürlich zuviel.  
Nun müssen sich die Einwohner an-oder abmelden. Heuer:  31 Anmeldungen; 150 
Abmeldungen; 80 ohne Reaktion. 
Dies stellt eine überdeutliche Korrektur dar! 
Die Brauchtumskommission wird überlegen müssen, ob man dem Trend weiter folgen will 
oder ob Korrekturen im Angebot angebracht wären.  

Der Entscheid des Regierungsrates, die Bezirksschule Fahrwangen aufzuheben, wird nicht 
ohne weiteres geschluckt. In den direkt betroffenen Gemeinden werden Unterschriften für 
eine Petition gesammelt, auf den Entscheid zurückzukommen. 
Dem Chronisten sind die Meinungen von 2 ehemaligen Seetaler Grossräten bekannt, welche 
den Entscheid als kurzsichtig und nicht unter Berücksichtigung aller Faktoren getroffen 
bezeichnen. Sie wollen alles daran setzen, die heutigen Verantwortungsträger aufzufordern, 
die Angelegenheit noch nicht als "abgetan" zu betrachten. Man darf gespannt sein. 
(Chronik 25.10. 2017) 

Am Nachmittag findet die Weihnachtsfeier des Seniorentreffs Hallwil im Vereinszimmer statt. 
Pfarrer Jan Niemeier, Ruth Schwegler und Margrit Strebel zeichnen verantwortlich. 
Die Schul- Dorfweihnachtsfeier in der Turnhalle geht dann am Abend gemäss Zeitungsbericht 
hiernach über die Bühne. 
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Der rund 9 Meter hohe, von den Dreschern während des Silvesters errichtete Holzstoss brennt 
dieses Jahr ausgezeichnet. Ausgediente Weihnachtsbäume und Tannreisig sorgen für den 
gewünschten Funkenwurf - allerdings weniger geeignet für die heutige Kunststoffbekleidung! 

Die Drescher schlagen hier gerade einen anspruchsvollen "Achter". Wie das Bild zeigt, sind 
sie dabei recht gut im Takt: dädädädä -dädädädä !  Bravo! 
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